
12/2365 A 45 - Blasbachtalbrücke Unterlage 14.1

Ermittlung der bemessungsrelevanten Beanspruchung B
aus DTVsv-Werten gem. RStO 12 (Methode 1.2)

B=NxDTA(sv)xq^xf,xf,xf,xf,x365

mit

DTA(SV) = DTV(SV) x /,

Tabelle 1: Grunddaten

Theoretischer Nutzungszeitraum (Nx)
Achszahlfaktor (fA) für Bundesautobahnen
Lastkollektivquotient (qem) für BAB
Mittlere jährliche Zunahme SV (p) für BAB
Fahrstreifenfaktor (fi)

30 Jahre
4,5
0,33
0,03

0,8/0,9

Tabelle 2.1: Bestimmung der bemessungsrelevanten Beanspruchung (B)

Bauteil

DTV
SV-Anteil

DTV<SV>

^A
DTA<SV)

qsm

fl

f2

_^L

_p_

N
fz

B
Bk

A 45
(Achse 5)

49.545

25,09%
12.429

4,5

55.930

0,33

0,8

1,10

1,02

0,03
30

1,586

287.684.196

100

A 45 (Achse
520)

40.815

25,98%
10.602

4,5

47.708

0,33

0,9

1,00

1,02

0,03
10

1,146

60.474.037

100

Anmerkungen:
• DTVws-Werte und SV-Belastungen aus der Verkehrsuntersuchung des Büros

Heinz+Feier, Planfall 5.4 V2 (6-streifiger Ausbau der A 45, Prognosehorizont 2030). Für
die Umrechnung von DTVwo auf DTV wurde ein Umrechnungsfaktorvon 0,9 verwendet.

• Für die provisorische Überleitung zwischen Engelsbachtalbrücke und der neuen Blas-
bachtalbrücke wird eine Nutzungszeit von 10 Jahren angenommen.
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12/2365 A 45 - Blasbachtalbrücke Unterlage 14.1

Ermittlung der Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus gem. RStO 12

Tabelle 3: Ausgangswerte für die Bestimmung der Mindestdicke des frostsicheren Stra-
ßenaufbaues

Zeile Frostempfindlichkeitsklasse Dicke in cm bei Belastungsklasse
Bk 100 bis 10 Bk 3,2 bis 1,0 Bk 0,3

F2 55 50 40

F3 65 60 50

Tabelle 4 Mehr- oder Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse

Zeile

1.1

1.2

1.3

2.1

2.2

2.3

3.1

3.2

4.1

4.2

4.3

5.1

5.2

Örtliche Verhältnisse 1)

Frost
einwirkung

Kleinräumige Kli-
maunterschiede

Wasserverhältnisse
im Untergrund

Lage der Gradiente

Entwässerung der
Fahrbahn / Ausfüh-
rung der Randbe-
reiche

Zone l

Zone II

Zone III

Ungünstige Klimaeinflüs-
se Z.B. Nordhang oder in
Kammlagen von Gebir-
gen

Keine besonderen
Klimaeinflüsse

Günstige Klimaeinflüsse
bei geschlossener seitli-
eher Bebauung entlang
der Straße

Kein Grund- und Schich-
tenwasser bis in eine
Tiefe von 1,5 m unter
Planum

Grund- oder Schichten-
wasser dauernd oder
zeitweise höher als 1,5 m
unter Planum

Einschnitt, Anschnitt

Geländehöhe
bis Damm <: 2,0 m

Damm > 2,0 m

Entwässerung der Fahr-
bahn über Mulden, Grä-
ben bzw. Böschungen

Entwässerung der Fahr-
bahn und Randbereiche
über Rinnen bzw. Abläu-
fe und Rohrleitungen

A

± Ocm

+ 5 cm

+ 15cm

B

+ 5 cm

± 0 cm

5cm

c

± Ocm

+ 5 cm

D

+ 5 cm

± Ocm

5cm

E

± Ocm

5cm
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Tabelle 5:

F

65 cm

Ermittlung

+A

+ Ocm

A 45 - Blasbachtalbrücke

der Gesamtdicke

+B

+ 0 cm

+c

+ 0 cm

+D

±5 cm

+E

+ 0 cm

Unterlage 14.1

= Gesamtdicke

=.....70-60 cm**

gewählt gem. RStO 12, Tafel 1, Zeile 2.2, für Bauteil A 45:

2.2

Asphaltdecke

Asphalttragschicht

Verfestigung

Schfcht aus
frostunempfindtfchem Material
-weit- oder intermittierend
gemäß DIN 18196-"
Q'ic^e der Sßhjcht aus
rröstüriemDfihcilict ern Material

t^
X)<i

KX>I

_45

1°°?;1
QoS l

!'0"0^'l

R8^

12

18

15

£45

104)|204)|30|40

aufgestellt: Ei/s
Wettenberg, im Aug. 2021

Kontrolle der Mindestdicke, gem. RStO 12, Abschnitt 3.3.2, Tabelle 8
Reduzierung der Oberbaudicke bei Dammhöhen > 2 m möglich, darüber hinaus ist eine Re-
duzierung der Oberbaudicke von 10 cm beim Einbau eines 50 cm starken Bodenaustauschs
möglich !
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